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Beschlüsse

Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus (Hauptamt Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen:
Montag:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Bevölkerungswarnung  
durch Sirenenanlagen
Am Samstag, dem 29. September 2018 um 12.15 Uhr erfolgt die akusti-
sche Erprobung des Signals für die Bevölkerungswarnung. Die Leitstel-
le wird alle Sirenen im Vogtlandkreis ertönen lassen. 
Dieses Signal ist landeseinheitlich und würde im Ereignisfall der Bevöl-
kerung als Warnhinweis dienen.

Ordnungsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis
SG Brand- und Katastrophenschutz 

Meldeamt informiert
Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht  
von Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe 
ihrer Daten an Parteien, Wählergruppen und  
anderen Trägern von Wahlvorschlägen

Meldebehörden sind nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
vom 03.05.2015 (BGBl. I S. 1084), zuletzt geändert durch Art. 11 Abs. 4 
des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) befugt, Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen in den sechs 
der Wahl vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister 
über bestimmte Daten (Familienname, Vorname unter Kennzeichnung 
des gebräuchlichen Vornamens, ggf. Doktorgrad und derzeitige An-
schriften) zu geben. 

Im Hinblick auf die am 26.05.2019 stattfindenden Kommunal – und 
Europawahlen wird darauf hingewiesen, dass Wahlberechtigte nach 
§ 50 Abs. 5 in Verbindung mit § 50 Abs. 1 BMG das Recht haben, die-
ser Weitergabe ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder mündlich bei der Meldebehörde (Gemeindeverwaltung 
Ellefeld, Zimmer 2, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld) eingelegt werden. 
Er ist von keinen Voraussetzungen abhängig, braucht nicht begründet 
werden und gilt bis zu einer gegenteiligen Erklärung gegenüber der 
Meldebehörde unbefristet. 

J. Kerber
Bürgermeister 

Sachsenforst (Forstbezirk Plauen)  
informiert
Aufruf zur Antragstellung für forstliche Förderung in Sachsen: Bis zu 
den Stichtagen 31. Oktober 2018 und 31. Dezember 2018 können wie-
der Förderanträge nach der Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft 
gestellt werden.

Aus dem Rathaus 
Förderaufruf Waldwegebau:
Der Aufruf für Fördervorhaben zur Erschließung forstwirtschaftlicher 
Flächen wurde am 17. August 2018 im Förderportal des Freistaates 
Sachsen veröffentlicht (http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.
htm). Bis zum 31. Dezember 2018 können Anträge für den Bau von 
Holzabfuhrwegen, Brücken und Holzlagerplätzen gestellt werden, die 
in den Jahren 2019 und 2020 umgesetzt werden sollen. Bis zu diesem 
Stichtag müssen die vollständigen Antragsunterlagen in der Bewilli-
gungsbehörde vorliegen.
Förderaufruf für Waldverjüngungsmaßnahmen: 
Die Aufrufe vom 8. Mai 2018 für die Fördergegenstände „Waldumbau 
außerhalb von Schutzgebieten“ und „Verjüngung in Schutzgebieten“ 
laufen noch bis zum 31. Oktober 2018. Insbesondere von den Stürmen 
„Herwarth“ und „Friederike“ betroffene Waldbesitzer können die Förde-
rung für die Wiederaufforstung nutzen.
Förderung forstlicher Zusammenschlüsse und der Erstaufforstung:
Bis zum 31. Oktober 2018 können auch Anträge zur Erstaufforstung 
und zur Förderung Forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse gestellt 
werden. Die Antragsformulare stehen ebenfalls im Förderportal zur 
Verfügung.
Beratung zu Fördermaßnahmen:
Kostenfreie forstfachliche Beratung bieten die Mitarbeiter/innen von 
Sachsenforst an. Für alle Fragen der Waldbewirtschaftung stehen Ihnen 
die örtlichen Revierförster als erste Ansprechpartner zur Verfügung 
(www.sachsenforst.de/foerstersuche):
Forstrevier Rodewisch        Herr Schlosser         01743379609

Amt für Abfallwirtschaft informiert
Info-Broschüre für alle Grundstückseigentümer und Haushalte

Alles was in Sachen Abfallentsorgung neu ist oder sich ändert, ist in der 
Informationsbroschüre „Neue Abfallwirtschaft ab 2019“ zusammenge-
fasst. 
In einer Auflage von 148.000 Exemplaren wurden die Broschüren im 
August an alle Grundstückseigentümer und Haushalte verteilt. Darin 
findet man unter anderem einen Überblick über das neue Ident-Sys-
tem, die Einführung der Biotonne, die Zusammensetzung und Abrech-
nung der Abfallgebühren sowie Serviceangebote zur Entsorgung von 
Sperrmüll und Elektronikschrott. 
Im hinteren Teil der Broschüre sind auch einige Berechnungsbeispie-
le aufgeführt. Mit diesen lässt sich nachvollziehen, wie sich künftig die 
Abfallgebühren in einem Wohnhaus oder Gewerbebetrieb zusammen-
setzen könnten.
Wer noch keine Broschüre erhalten hat, kann bei der folgenden Hot-
line: 0800 220 2120 oder unter folgender E-Mail-Adresse: qm@cvd-me-
diengruppe.de ein Exemplar nachbestellen. Zusätzlich ist die Broschüre 
auch online auf der Internetseite des Vogtlandkreises unter www.vogt-
landkreis.de/Abfallwirtschaft2019 als PDF eingestellt.

Wichtige Informationen zum Austausch der Abfallbehälter
Ellefeld erhält in der 39. / 40. Kalenderwoche (24. 09. – 05.10.2018) die 
neuen, mit einem Transponder bestückten, Abfallbehälter (Restabfall – 
grauer Deckel, Bioabfall – brauner Deckel). Die neuen Behälter können 
anhand der Angaben auf dem seitlich angebrachten Aufkleber dem 
Grundstück zugeordnet werden. Bitte unterstützen Sie uns beim Abzug 
der „alten“ Behälter wie folgt:
• 	 Stellen Sie Ihren alten Behälter (Restabfall) am nächsten Abfuhrtag 

zur Entleerung bereit oder füllen Sie den bereits eingeworfen Abfall 
in einen der neuen Behälter (Restabfall) um.

• 	 Lassen Sie den alten Abfallbehälter nach dem Entleerungstermin vor 
Ihrem Grundstück stehen bzw. stellen ihn leer raus. Bitte geben Sie 
nach der Leerung keine neuen Abfälle hinein, sondern nutzen Sie ab 
sofort die jeweiligen neuen Behälter (Restabfall).
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• 	 Die Abholung des geleerten Behälters erfolgt in den nächsten Tagen 
durch ein beauftragtes Unternehmen.

• 	 Sollten Sie eigene Anbauteile am Behälter haben (z. B. Schlösser), so 
entfernen Sie diese bitte vor der Abholung.

• 	 Biotonnen können erst ab dem 01.01.2019 zur Leerung bereitgestellt 
werden.

• 	 Eigenmächtige Veränderungen an den neuen Behältern (z. B. Schlös-
ser oder Bohrungen) sowie die Entfernung oder Beschädigung des 
Aufklebers (Barcode) und des Transponders sind unzulässig.

Für Fragen zum Behältertausch erreichen Sie unsere Servicehotline un-
ter Tel.: 0800 185 8080 (Mo. – Fr.: 08.00 - 17.00 Uhr).

Landratsamt Vogtlandkreis 

Bewerbung der Gemeinde Ellefeld 

zur Aufnahme in das Förderprogramm  
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ (SOP)
– Beteiligung der Ellefelder Bürger  
zur Ideen- und Maßnahmensammlung

Die Gemeinde Ellefeld hat beschlossen, sich für die 
Aufnahme in das Förderprogramm „Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren“ des Landes Sachsen ab 2019 
zu bewerben. 

Kurzfassung des Programms ( Auszug)
Stadt- und Gemeindezentren bilden den Mittelpunkt des öffentlichen 
Lebens. Stehen jedoch erst einmal Läden leer, schließen Restaurant und 
Dienstleister, reduziert sich die Attraktivität des Zentrums schnell. Das kann 
zu einer negativen Entwicklung des gesamten Umfelds führen und sich auf 
Privathäuser ausweiten.
Mit dem Programm „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ werden Städte und 
Gemeinden dabei unterstützt, die Ortszentren wieder zu einem lebendigen 
Standort für Wirtschaft und Kultur zu entwickeln. Zu einem attraktiven 
Platz zum Wohnen und Leben, Nutzungsvielfalt soll erhalten und gestärkt 
werden.
Ziel der Stärkung der zentralen, von Funktionsverlusten betroffenen Versor-
gungsbereiche ist es, den Auswirkungen des demographischen Wandels, 
der Konkurrenz durch den Onlinehandel und des vielfach gewandelten Frei-
zeitverhalten der Einwohner der Stadt oder Gemeinde entgegenzuwirken.

Was kann wie gefördert werden?
Innerhalb des Fördergebietes können über einen Zeitraum von 10 Jah-
ren bestimmte Projekte gefördert werden, die die Bereiche Wohnen, 
Leben und Handeln betreffen. Die Förderung können Privatpersonen, 
Gewerbetreibende sowie die Kommune in Anspruch nehmen. Geför-
dert wird zu 66 % (je 33 % durch den Freistaat Sachsen und 33 % durch 
den Bund). Es bestehen dadurch für alle Eigentümer innerhalb des För-
dergebietes erhebliche Möglichkeiten, mit Investitionen ihr Eigentum, 
das Gebiet und damit den Ort aufzuwerten. 

Beiliegender Lageplan ist als derzeitiger Entwurf des geplanten Förder-
gebietes zu verstehen. Alle Eigentümer innerhalb des geplanten Gebie-
tes aber auch alle Nachbarn sind hiermit aufgerufen, ihre Pläne zur Ge-
staltung der eigenen Immobilie und ihre Vorschläge für die Gestaltung 
von z.B. Gemeinschaftsflächen/kommunalen Einrichtungen in und um 
das geplante Fördergebiet an die Gemeinde heranzutragen. 
Sollten Sie selbst Maßnahmen in den kommenden Jahren an Ihrer Im-
mobilien planen, können diese mit berücksichtigt werden.
Bitte unterstützen Sie uns in der Gestaltung UNSERES Heimatortes und 
bei der Bewerbung zur Aufnahme in das SOP-Förderprogramm.
Ihre Vorschläge, Pläne und Hinweise reichen Sie uns bitte bis zum 
19.10.2018 ein.
Ihre Ideen bitte an: 
Nicole Friedel, Rathaus: Tel. 03745/7811-28 oder 
Büro Wohnbau: Tel. 03745/73912, E-Mail: wohnbau@ellefeld.de
Bärbel Schädlich, Rathaus: Tel. 03745/7811-19,  
E-Mail: bauamt-gemeinde@ellefeld.de

Der Lageplan ist bei den oben genannten Ansprechpartnerinnen zur 
Einsicht ausgelegt und auch auf unserer Internetseite veröffentlicht.
 

Neues Spielgerät nach Brand 

Im frühen Morgen des 1. September 2018 wurde die Feuerwehr zu ei-
nem Brand in den Ellefelder Park gerufen. Der dortige Holzspielturm 
brannte lichterloh. Es wird Brandstiftung vermutet. Ein Teil des Spiel-
gerätes konnte gerettet und zwischenzeitlich wieder nutzbar gemacht 
werden. Dennoch fehlt nun etwas in unserem Park – besonders den 
Kindern. 
Bürgermeister, Gemeindeverwaltung und Gemeinderat sind sich einig, 
es muss zeitnah ein neues Spielgerät als Ersatz dorthin. Die Planungen 
dafür laufen bereits. Aus der Ellefelder Bevölkerung kam mehrfach die 
Anregung einen Spendenaufruf zu starten. Er soll allen die Möglichkeit 
geben, sich an der Anschaffung eines neuen Spielgerätes zu beteiligen. 
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Straße des Friedens

Göltzsch
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Die Idee will die Gemeindeverwaltung hiermit aufnehmen und be-
dankt sich schon jetzt für jede Art von Unterstützung. 
Spendenkonto: 
IBAN: 	 DE17 8705 8000 3520 0001 12 
	 bei der Sparkasse Vogtland 
BIC: 	 WELADED1PLX
Verwendungszweck: 	 Spielgerät Park 

Foto: Gemeindeverwaltung

Auswertung Ideensammlung  
zur Ortskernbelebung

„Haben Sie Ideen, wie ein Ellefelder Projekt zum 
Motto „Stadt gestalten – Stadt erleben“ aussehen 
könnte? Das war eine der Fragen, mit denen die Gemeindeverwaltung 
Ende Juni 2018 die Gewerbetreibenden, alle Vereine, Jugendliche und 
Senioren zu einer Ideensammlung einlud. Mehr als 30 Leute aus drei 
Generationen trafen sich und ließen gemeinsam Ideen sprühen. 60 Ein-
fälle von mehr als 50 Beteiligten im Alter von 10 bis 70 Jahren waren un-
ser Zwischenergebnis. Die so gesammelten Anregungen wurden über-
sichtlich aufbereitet. Entstanden sind zwei Flipcharts voller Ideen für 
eine Ortskernbelebung, mit der sich Ellefeld um ein Preisgeld bewer-
ben kann. Es sollten so viele Bürger wie möglich entscheiden, was die  
besten Einfälle zur Ortskernbelebung sind. Mitte Juli gab es verschie-
dene Votingtreffen - mit Gewerbetreibenden, allen Vereinen, Jugendli-
chen, der Feuerwehr und den Gemeinderäten. Jeder erhielt drei Punkte, 
die er an die Idee(n) kleben konnte, die ihm am besten gefielen. Danach 
wurden die Flipcharts im Rathaus-Foyer aufgestellt. Alle Einwohner wa-
ren aufgerufen zu voten und drei Punkte an ihre Lieblingsidee(n) zu kle-
ben. 150 Beteiligte haben 450 Punkte geklebt und die besten Ideen zur 
Ortskernbelebung gewählt. Dabei hatte jeder zwei grüne Punkte und 
einen roten Punkt. Der Rote steht für die absolute Lieblingsidee und 
zählt doppelt. Und das ist das Ergebnis:

                      

1 Jugendclub/Jugendbereich 39 2 78 37 115
2 Genossenschaftsladen 31 2 62 24 86
3 Pub 18 2 36 43 79
4 Bürgersaal, Seminarraum 13 2 26 25 51
5 Freibad 11 2 22 29 51
6 Direktvermarktung 7 2 14 24 38
7 Badfest 4 2 8 17 25
8 Litfass-Säule 6 2 12 6 18
9 Themen- und Saisonmärkte 5 2 10 6 16

10 Kletterwand 1 2 2 11 13
11 Chillzone/ Ruhezone überdacht 2 2 4 8 12
12 Indoorspielplatz 1 2 2 8 10
13 Events an Göltzsch/ im Park 3 2 6 3 9
14 Ruhebänke 3 2 6 3 9
15 Mediz. Dienstleistungen 2 2 4 5 9
16 Schwimmhalle 1 2 2 5 7
17 Matschplatz an Göltzsch 2 2 4 2 6
18 Infotafeln/Wegweiser 0 2 0 6 6
19 Erlebnis-/Klangpfad 2 2 4 1 5
20 Café /Kindercafé 0 2 0 5 5
21 Grillplatz 0 2 0 5 5
22 Lasertec-Halle 1 2 2 2 4
23 Spielgeräte (große Schaukel…) 1 2 2 2 4
24 Freiluft-Kino 0 2 0 4 4
25 Minigolf 0 2 0 4 4
26 Angebotserweiterung Einkauf 0 2 0 3 3
27 Mehrgenerationenhaus 0 2 0 2 2
28 digitale Info- und Werbetafel 0 2 0 1 1
29 Fassadengestaltung Ortsmitte 0 2 0 1 1
30 Speakers Corner 0 2 0 1 1
31 Beleuchtung Göltzsch 0 2 0 0 0
32 Bürgergarten 0 2 0 0 0
33 Foodcourt/Essensmeile 0 2 0 0 0
34 Infopfad Ortsmitte 0 2 0 0 0
35 Interaktive Bank 0 2 0 0 0
36 Krankenhaus 0 2 0 0 0
37 Medienecke 0 2 0 0 0
38 Museum 0 2 0 0 0
39 neue Turnhalle 0 2 0 0 0
40 Parkour (Fahrrad) 0 2 0 0 0

Die gelbunterlegten Gewinner-Ideen könnten alle in einem Objekt 
umgesetzt werden, deshalb wird derzeit aus diesen neun Ideen ein

Das Projekt wird nach Bewerbungsschluss am 14.09.2018 vorgestellt.

Anzahl 
grüne 

Punkte

Summe 
aller 

Punkte 

          Auswertung Ideenvoting 
Ortskernbelebung                           

Ellefeld

Bewerbungsprojekt für "Ab in die Mitte " entwickelt. 

Anzahl 
rote 

Punkte
Multi-

plikator 

Bewer-
tungs-
punkte 

Alle weiteren Ideen und deren Platzierung sind auf unserer Internetseite ver-
öffentlicht www.ellefeld.de oder dem qr-code folgen
	 Übersicht: Gemeindeverwaltung

Bereits während der Ideensammlung wurde erkenntlich, wo die Elle-
felder das größte Potenzial zur Ortskernbelebung sehen. Bei der Ab-
stimmung hat sich das ebenfalls widergespiegelt, denn fast alle der 
ersten 11 Gewinner-Ideen wären genau an diesem Ort umsetzbar. Die 
Bewerbungsorganisatoren haben sich deshalb dazu entschieden, nicht 
nur die Sieger-Idee, sondern neun Ideen (im Bild gelb unterlegt) in 
das Bewerbungsprojekt einzufließen zu lassen. In den letzten Wochen 
wurde von einer Arbeitsgruppe gemeinsam mit P. Matthias Zängerlein 
sachlich, fachlich und künstlerisch an einer Projektskizze als Bewerbung 
gearbeitet. Am 09.11.2018 wird feststehen, ob Ellefeld bei dem Städte-
wettbewerb erfolgreich war.

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Senioren fahren auf dem Kremser  
durch den Wald

Foto: Heinrich Kerber 

Im Unterschied zum vergangenen Jahr strahlte am September-Wan-
dertag die Sonne vom azurblauen Himmel. Auf den zwei Kremser Plan-
wagen, gesteuert von Arndt und Philipp Schöniger, herrschte fröhliche 
Stimmung. Die Fahrt führte zur Doppelbrücke und zurück bis auf die 
Kellners Spitz. Anschließend wurde von dort gewandert bis zum Mit-
tagstisch in der Gaststätte Turnhalle. Die nächste Wanderung ist für 
Mittwoch, den 24. Oktober angedacht.

Dr. Rüdiger Hüttner

Informationsabend „Was muss  
ich machen, wenn ich alt werde?“

Krankheit und Pflegebedürftigkeit kann einen unabhängig des Alters 
treffen, aber das Risiko einer Pflegebedürftigkeit und mit Einschränkun-
gen im Alter leben zu müssen, steigt mit dem Alter an. Deshalb infor-
miert Sie das Pflegenetzwerk des Vogtlandkreises, wie man sich darauf 
gut vorbereiten kann, um dennoch so lange wie möglich in den eige-
nen vier Wänden wohnen bleiben zu können. Der Vortrag informiert zu 
Themen aus den Bereichen Vorsorgevollmachten, Pflegeversicherung 
und sonstigen Leistungen für Hilfe- und Pflegebedürftige Menschen 
im Vogtlandkreis. Es referiert Frau Silke Schwabe vom Pflegenetzwerk 
Vogtlandkreis. 
Die evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Ellefeld lädt am 02.10.2018 
um 19:00 Uhr dazu ins Pfarrhaus (Robert-Schumann-Straße 22) ein. 
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Herzliche Einladung

Ellefelder Kirmes 12. – 14. Oktober 2018
Freitag, 12.10.2018
19.00 Uhr	 Fackel- und Lampionumzug mit dem 
	 „Jugendblasorchester Auerbach“
	 Treffpunkt: Kindergarten
FESTZELT	
20.00 Uhr	 Eröffnung der Kirmes mit Fassanstich  
	 durch den Bürgermeister
	 Tanz für Jung und Alt mit der Band „MRB - live””

Samstag, 13.10.2018
OBERES SCHLOSS 
13.00 – 18.00 Uhr	 Ausstellung der Heimatfreunde zu  
	 160 Jahre Turnverein 
	
	 Ausstellung, Vorführung  
	 und Mitmachaktion 
	 der Glasbläserei  
	 Sachs-Glas aus Lauscha

14.00 – 16.00 Uhr	 Vorführung  
	 Handwebstuhl 
14.00 – 20.00 Uhr	 Walking Ball -  
	 im Ball übers Wasser laufen
15.30 – 17.30 Uhr 	 Alpakas vom Ferienhof Mosig 
13.00 – 18.00 Uhr 	 Hoverboad - Fahrerlebnis auf zwei Rädern

FESTZELT
14.30 – 17.30 Uhr	 Kaffee und Kuchen
15.00 – 15.30 Uhr	 Kulturprogramm der „Kinderwelt Ellefeld“
14.00 – 17.00 Uhr	 Kinderspiele am Festzelt
20.00 Uhr	 Kirmestanz mit „Simultan“ 

TURNHALLE
14.00 – 17.00 Uhr 	 Kindersachenflohmarkt

Sonntag, 14.10.2018
LUTHERKIRCHE
10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Kirchweih  
	 (Allianzgottesdienst)
REITPLATZ 
9.00 – 17.00 Uhr	 Breitensportliche Reitveranstaltung  
	 des Reit- und Fahrvereins 	
15.00 Uhr	 Informationsveranstaltung  
	 für Reitanfänger am Kampfrichterhaus	
OBERES SCHLOSS
13.00 – 18.00 Uhr	 Ausstellung zu 160 Jahre Turnverein 
	 Ausstellung, Vorführung und Mitmachaktion  
	 der Glasbläserei Sachs-Glas aus Lauscha
15.00 – 15.30 Uhr 	 Gemischter Chor Ellefeld
14.00 – 16.00 Uhr 	 Vorführung Handwebstuhl 
15.00 – 17.00 Uhr	 Streichelzoo „Echt Stark“ mit seinen Tieren
14.00 – 17.00 Uhr	 Walking Ball im Pool - in einem Ball übers  
	 Wasser zu laufen
FESTZELT
14.00 – 17.00 Uhr	 Kinderspiele vor dem Festzelt 
14.30 – 17.00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen  
	 mit dem Jugendblasorchester 
TURNHALLE
13.00 – 16.00 Uhr 	 Tischtennis für jedermann

Bunter Kirmesmarkt und Karussellbetrieb an allen Tagen!

Verein(t) für die Region: 
Herbstfest mit Vereinsturnier & Spendenaktion mit 
Jubiläumsverlosung beim Autohaus Bauer, Rodewisch 

Am 29.09.18 lädt das Autohaus Bauer in Rodewisch wieder zum Herbst-
fest ein. Im Vorjahr war hierbei eine Turnier- und Wettkampfveranstal-
tung für regionale Vereine inhaltlicher Schwerpunkt. 
Während die Vereinsmannschaften 2017 im Mega-Fußball-Kicker gegen-
einander antraten, ist heuer der geschickte Umgang mit einem Kettcar 
(Tretauto) unter Beweis zu stellen. 18 verschiedene Vereine aus unserem 
Vogtland schicken ihre Mannschaften zum großen Kettcar-Turnier in den 
Ring. Den Gewinnern winken Geldpreise zur Unterstützung der Vereins-
kassen. Das Turnier findet zum Herbstfest am 29.09.18 zwischen 10.00 
Uhr und ca. 15.00 Uhr statt. 
Doch dies ist nicht die einzige Aktion, womit das Autohaus in 2018 Ver-
einsarbeit unterstützend fördert. Anlässlich des 25-jährigen Geschäftsju-
biläums des Unternehmens am Standort Rodewisch wurde außerdem 
eine Spendenaktion ins Leben gerufen. Dazu kann jedermann bis zum 
05.11.2018 Jubiläumslose auf Spendenbasis beim Autohaus erwerben 
und nimmt damit automatisch an einer Jubiläumsverlosung mit anspre-
chenden Preisen teil. Die so gesammelten Spenden werden vom Auto-
haus großzügig aufgerundet und gehen zu je einem Drittel an drei der 
18 am Kettcar-Rennen teilnehmenden Vereine. Welche Vereine sich über 
eine Spende freuen können, entscheidet das Los am 06.11.2018. Auch die 
Gewinner der Jubiläumsverlosung werden an diesem Tag im Autohaus 
auf gleichem Weg ermittelt. 
Weitergehende Informationen hat das Unternehmen auf seiner Home-
page unter https://www.ah-bauer.de/ueber-uns/vereint-fuer-die-region 
zur Verfügung gestellt. 

	

Grundschule Otto Schüler 

Die Kinder des Hortes waren mit  
P. Matthias Zängerlein kreativ

In der Zeit vom 01.-03.08.2018 hat unser Ellefelder Künstler P. Matthias 
Zängerlein in Partnerschaft mit dem Hort der Kinderwelt Ellefeld, be-
treut durch Frau Annette Kasiske, das Projekt „Wir gestalten Schule – 
spielerisches Erlernen und Fördern kreativer, gemeinsamer Gestaltung“ 
in der Schule durchgeführt. Kinder der 1. bis 3. Klasse nahmen daran 
teil. Bei dem Projekt sollten zwei Wandreliefs für die Horträume entste-
hen. Schon im Vorfeld waren die Kinder dazu angehalten, verschiedene 
Dinge von zu Hause mitzubringen, die sonst normalerweise im Müll 
landen, für die sie aber vielleicht bei dem Projekt eine Verwendung fin-
den könnten.
In den drei Tagen waren die Kinder mit Eifer dabei. Es dauerte einige 
Zeit, bis die Schüler bemerkten, dass die meisten Ideen, die sie umset-
zen wollten, allein nicht zu schaffen waren, und dass miteinander spie-
lerisch kreativ sein, viel mehr Spaß macht, als allein zu arbeiten. So wur-
de gemeinsam gehalten, gefragt, gemessen, angezeichnet, geschnitten 
und geklebt. Unter der Anleitung von P. Matthias Zängerlein und An-
nette Kasiske wurde von allen Seiten an dem Relief mit zunehmender 
Freude geschaffen. Auch der Umgang mit Pinsel, Farbe, Schwamm und 
Händen hinterließ deutliche Spuren auf dem Untergrund. Konzentrati-
on und Gemeinsinn konnten gesteigert werden. Das Relief Nr. 1 konnte 
nach drei Tagen aufgestellt werden. Großes Staunen war auf den Ge-
sichtern der Kinder zu lesen, da sie auf einmal feststellten, dass viele 
Dinge auf dem fertigen Relief auf dem Kopf standen! Das sorgte zusätz-
lich für Gesprächsstoff, wo es nach ihrer Meinung doch hätte ganz an-
ders sein sollen. Eine neue Betrachtungsweise tat sich ihnen auf.
Auch das Relief Nr. 2 wurde begonnen und schon viele Grundformen 
darauf geklebt. Zeit fehlte jedoch zum Fertigstellen und die hochsom-
merlichen Temperaturen wirkten ebenfalls auf alle Beteiligten. Doch 
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Kinderwelt Ellefeld 
Familienfest mit Kreideaktion

An der bundesweiten Kreideaktion hat sich am 
Samstag, dem 25. August die „ Kinderwelt Elle-
feld“ bei ihrem Familientag beteiligt. In großen 

Kreidebuchstaben war auf der Straße vor der Einrichtung „Therapeuten 
am Limit“ zu lesen. Der Appell der Kinder und Erzieher richtete sich 
gegen Missstände in der Heilmittelerbringung. Davon betroffen sind 
auch die Therapeuten von dem Salto Physio Vital Zentrum, Falkenstein, 
das Kooperationspartner in Sachen Ergotherapie der Kinderwelt Elle-
feld ist. „Ihre Forderungen nach besseren Arbeitsbedingungen gehen 
auch uns an. Sie kommen unseren Kindern zu Gute“, so Kitaleiterin Ca-
rolin Kriegsmann. Vom Vitalzentrum waren Katharina Mey und Robert 
Werner gekommen. Sie halfen den Kindern bei der Gestaltung eines 
Plakates unter dem Motto „Hand in Hand“. Lauter kleine Kinderhände 
bedruckten die Tafel. Alles ging beim Familienfest um Bewegung, mit 
Spielen und Tanz, am Bewegungsparcour und beim Bühnenprogramm. 
Das Tanzstudio 1-2 Step und die Auerbacher Cheerleader machten es 
vor. Zum Gelingen des Festes trugen auch die Kameraden der Ellefelder 
Feuerwehr und Mitglieder von „Junges Ellefeld“ bei. 

Sybille Güntzel-Lingner

Ein Blick in die „bemalte“ Lindenstraße vor der Kinderwelt 

„Bewegung und Freude“ stand im Mittelpunkt des Festes 
Fotos: Kinderwelt Ellefeld 

die Freude und der Stolz über das gelungene gemeinsame Tun war den 
Kindern am Ende deutlich anzumerken. 
Wer das entstandene Relief im Original bewundern möchte, ist herzlich 
eingeladen, die Kinder im Hort zu besuchen. Unterstützt wurde das Pro-
jekt durch den Bauhof, der die Holzrahmen herstellte, 
die die Grundlage für die beiden Wandreliefs bildeten. 
Finanziert wurde es durch eine Förderung des Kultur-
raumes Vogtland-Zwickau. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden!

Die Kinder und P. Matthias Zängerlein bei den verschiedenen Stufen der  
Reliefherstellung	 Fotos: Hort Kinderwelt Ellefeld 
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„Braucht kein Mensch – aber es ist toll, 
wenn man es hat“ 
… das sagt, der Inhaber Benjamin Ludwig selbst über seine Produkte. 
Seit dem 01.09.2018 betreibt er den Verkauf und die Vermietung von 
Spaßfahrzeugen, sogenannten “funmachines“. Im Angebot hat er der-
zeit Hoverboards, welches übersetzt „Schwebebrett“ heißt. Die „Fahr-
zeuge“ sind CE-zertifiziert, haben Licht und können bis zu 20 km/h 
schnell werden. Für den öffentlichen Straßenverkehr sind sie allerdings 
nicht zugelassen. Sie gelten noch als reine Spaßfahrzeuge für den pri-
vaten Gebrauch. Felix Kerndt, Erik Menda und Daniel Weber haben 
die „Fahrzeuge“ schon mal ausprobiert und gemeinsam das Prädikat 
„Macht Spaß“ vergeben. 

Benjamin Ludwig (l. i. B. mit rotem Shirt) gibt Daniel Weber vom Ellefelder-
Speisewagen eine kleine Einweisung. Erik Menda (r. i. B.) hat auch die Gele-
genheit zum Ausprobieren genutzt. 

Benjamin Ludwig (33) ist ein Ellefelder und arbeitet im Hauptberuf als 
Softwareentwickler. Auf die Idee „Funmachines“ zu verkaufen und zu 
vermieten haben ihn Freunde gebracht. Er selbst beherrscht das Hover-
board vorbildlich und steckt mit seiner Leidenschaft für das freihändige 
Fahren an. Die Fahrzeuge können bei ihm stunden- oder tageweise ge-
mietet werden. 

Felix Kerndt und Daniel Weber unterwegs auf dem Ellefelder Marktplatz.
 Fotos: Gemeindeverwaltung

Einer von uns ...
Eine Einweisung und ein „Probetraining“ gibt es natürlich dazu. Flache 
Schuhe, einen Helm und etwas Balance im ganzen Körper empfiehlt 
Benjamin Ludwig, um das Hoverboard sicher bewegen zu können. Eine 
Altersbegrenzung gibt es nicht. Für die nahe Zukunft sind Testmöglich-
keiten für Interessierte auf dem Ellefelder Markt geplant und auch zur 
Ellefelder Kirmes kann man das Hoverboard am Oberen Schloss aus-
probieren. 

Der Webshop für die funmachines ist noch in Bearbeitung. Der Kontakt 
zu Herrn Ludwig ist telefonisch (0162/7906747) oder per Mail (info@
fun-machines.de) möglich. 

Fotorätsel September 2018

Haben Sie das schon entdeckt in Ellefeld?

Unsere letzte Rätselfrage war wohl etwas knifflig. Die Inschrift auf dem 
Kanaldeckel „Georg Thorey Falkenstein“ verweist eigentlich auf unseren 
Nachbarort. Aber, es ist ja bekannt, dass das Fabrikgebäude oberhalb 
des Ellefelder Bahn-Haltepunktes zur ehemaligen Falgard gehörte und 
damit vormals zur Firma Thorey, die hier 1924 eine Weberei erstellte. 
Zwar braucht man zum Weben kein Wasser, aber doch für allgemeine 
Betriebszwecke. Und dieser Wasserbedarf wurde aus dem Quellgebiet 
auf Ackermanns Wiesen gespeist. Rohrleitungen führen von da zum 
Fabrik-Anwesen. Und auf halber Höhe, an der Alten Auerbacher Stra-
ße, gegenüber der Einmündung des Sonnenblick-Weges, befindet sich 
ein unterirdischer Speicher, der mit diesem Kanaldeckel abgedeckt ist. 
Zudem ragt ein Rohr aus der Erde, dessen Zweck auf einem Schild zu 
lesen ist: “Löschwasserbassin für die Feuerwehr freihalten!“ Inwieweit 
das alles noch in Funktion ist, wissen wir nicht.

Foto: Horst Teichmann

Unser heutiges Rätselbild zeigt die Verzierung eines Haus-Eingangs – 
bombastisch mit einem griechisch-antiken Frauenkopf-Motiv, einem 
großen Oberlicht mit zwei wuchtigen Stützbalken, alles noch verziert 
mit allegorischen Symbolen. An welchem Haus werden auf diese Weise 
Bewohner und Gäste beim Eintritt begrüßt? 

Horst Teichmann
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Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e.V. 
Bürgermeisterpokal am 01.09.2018

Am 01.09.2018 hat die Abteilung Handball des TV 
Ellefeld zum diesjährigen Bürgermeisterpokal in die 

Turnhalle Falkenstein eingeladen. Am Vormittag wurden Turniere der 
E-Jugend und D- Jugend durchgeführt, ab Mittag spielten dann die 
C- Jugend und B- Jugend. Alle Mannschaften zeigten vollen Ehrgeiz, 
Kampfesgeist und Fairness bei der Erreichung bestmöglicher Ergeb-
nisse. Viele Zuschauer besuchten vor allem die Spiele bei den kleinen 
Handballern. Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.
Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

E- Jugend	 D-Jugend	 C-Jugend	 B-Jugend
1. HV Fortschritt	 1. HV Fortschritt	 1. TSG	 1. TV Ellefeld  
    Mylau/	     Mylau/	     Corncordia	 2. HV 90
    Reichenbach	     Reichenbach	     Reudnitz	     Klingenthal
2. HC Einheit Plauen	 2. TV Ellefeld	 2. TV Ellefeld	 3. SG
3. TV Ellefeld	 3. TSG Concordia 		      Netzschkau
4. TSG Concordia	     Reudnitz			     
    Reudnitz		 4. TSG Nema Netzschkau

Vielen Dank den Organisatoren, Schiedsrichtern, dem Kampfgericht, al-
len weiteren Helfern und natürlich unserem Bürgermeister Jörg Kerber!

Jana Grenzendörfer

Fotos: Heinrich Kerber

Gemischter Chor Ellefeld e.V.  
Seit einem Jahr Proben und Auftritte 
mit neuer Chorleiterin

Die Zeit vergeht - seit nunmehr einem Jahr probt 
und arbeitet unser Verein „Gemischter Chor Ellefeld“ 

mit unserer neuen Chorleiterin Christina Hebert zusammen. Von Probe 
zu Probe und von Auftritt zu Auftritt wurden unsere Chorleistungen 
besser. Gemeinsam sind wir auf einem guten Weg und die letzten Auf-
tritte zum Buttergrundsingen in Marieney sowie zum Chortreffen in 
Schönau haben das bestätigt.
Jetzt schauen wir nach der Sommerpause bereits weiter nach vorn bis 
Dezember. Am 14. Oktober präsentiert sich unser Chor traditionell am 
Oberen Schloss mit einem lockeren Kirmes-Programm“. Danach heißt 
es für uns, straff zu Proben für die neuen Programme des Weihnachts-
konzertes in der Auferstehungskirche sowie der Schlossweihnacht.
Liebe Ellefelder – Euer Gemischter Chor ist in Gefahr – wir brauchen 
dringend Männerstimmen! Wer Lust und Interesse hat, kann montags 
von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in die Ellefelder Turnhalle zu unseren Chor-
proben kommen und mal unverbindlich „reinschnuppern“. Wir würden 
uns freuen, wenn sich vor allem Männer (Tenor oder Bass-Stimmen) 
für den Chorgesang interessieren würden – ohne Nachwuchs wird es 
immer schwieriger, als Gemischter Chor einen vierstimmigen Gesang 
abzusichern.
Telefonische Anfragen nehmen wir gern unter den Nummern 03744 
214701 oder 017698201457 entgegen. Mail-Anfragen unter: werner@
schaedlich-sorga.de.

Vorstand 

 	 Reit- und Fahrverein Ellefeld e.V. 

Breitensportturnier Reit- und Fahrverein 
Ellefeld und Umgebung e.V. (RFV)

Infostand für Reitanfänger, Dressur-Kür und Kombinierte Wettbe-
werbe bilden Highlights
Am Ellefelder Kirmessonntag, 14.10.2018, beginnt in den frühen Mor-
genstunden das nunmehr 16. Breitensportevent des hiesigen RFV. Wie-
der einmal eine tolle Chance für Reitanfänger und junge Reiter aus dem 
Vogtland, Westsachsen und Ostthüringen Turnierluft zu schnuppern 
und sich den fachkundigen Augen der Juroren zu stellen.
Neben den klassischen Dressur- und Springwettbewerben werden 
kombinierte Wettbewerbe aus Reiten, Theorie und sicherem Führen 
von Pferden eine interessante Neuheit für alle Pferdefreunde. Ein Hin-
gucker wird sicherlich die Dressur Kür mit Kostüm und Musik nach eige-
ner Zusammenstellung der Teilnehmer.
Pünktlich um 15.00 Uhr ist neben dem Richterhaus ein Infostand für 
Reitanfänger. Dieser Termin ist übrigens für alle Interessierten zur An-
meldung und Terminabstimmung zwecks Reiten lernen unbedingt war 
zu nehmen.
Zuschauer sind ganztägig herzlich willkommen. Eintritt ist frei.
Zeitplan und weitere Informationen ab Anfang Oktober auf www.reit-
verein-ellefeld.de und stets aktuell auf Facebook.

Vorstand 
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 	 WIR FÜR ELLEFELD e.V.
Besucherrekord  
beim Ellefelder Hutzennachmittag

Schon bei den Anmeldungen wurde deutlich, dass 
das Interesse am traditionellen Hutzennachmittag 

unter den Ellefeldern wieder groß ist. So kamen am vergangenen Mitt-
woch mehr als 90 Ellefelder Ruheständler zum Oberen Schloss und ge-
nossen Steak, Roster und selbst gemachte Köstlichkeiten, die von den 
Mitgliedern des Vereins "WIR FÜR ELLEFELD e.V." angeboten wurden. 
Bei schönstem Sommerwetter wurde der Nachmittag natürlich auch 
für den einen oder anderen Plausch genutzt. Um den Transport musste 
man sich auch nicht kümmern, da die Freiwillige Feuerwehr die Ver-
anstaltung wieder mit einem Fahrdienst unterstützte. Gutgelaunt be-
dankten und verabschiedeten sich die Gäste am Ende und versicherten, 
nächstes Jahr wieder kommen zu wollen.

Hagen Schädlich
 

Fotos: Heinrich Kerber

Foto: Michael Vogel 

 

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

24.10. 	 zum 80. Geburtstag	 Herr Strobel, Hans
19.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Herr Bauer, Bernd
20.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Grimm, Bernd
15.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Ebersbach, Wolfgang
25.10. 	 zum 85. Geburtstag	 Herr Eckstein, Horst
31.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Seifert, Gisela
25.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Säuberlich, Ute
02.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Barz, Maria
15.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Riedel, Ruth
14.10. 	 zum 101. Geburtstag	 Frau Drabek, Marianne
25.10. 	 zum 70. Geburtstag	 Frau Eßbach, Monika
04.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Lenk, Monika
29.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Löffler, Gudrun
24.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Veit, Maria
18.10. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Weiß, Erika
11.10. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Weiß, Liane
20.10. 	 zum 75. Geburtstag	 Herr Hager, Hans-Erich

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Jubilare



Jahrgang 2018 • Nummer 9 Ellefelder BoteSeite 10

Gedanken zum Monatsspruch September
Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewig-
keit in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann 
das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende. 
(Aus dem Buch Prediger 3,11 der Bibel)

Allseits anerkannte Persönlichkeiten möchten auch nach ihrer Zeit be-
kannt bleiben. Sie schreiben oder lassen ein Buch von ihrem Leben und 
Wirken schreiben. Aus einem ähnlichen Anlass, könnte auch das Buch 
Prediger geschrieben worden sein. Was wissen wir von diesem Buch 
und dem Verfasser dieses langen und mehrteiligen Satzes? 
Als Autor taucht im Urtext der Name Kohelet auf, der von Martin Luther 
mit Prediger übersetzt wurde. Als solcher wurde damals der Leiter oder 
Redner einer Versammlung bezeichnet. Der Inhalt des Buches stammt 
von einem Sohn Davids, der König in Jerusalem war. Im Mittelpunkt 
steht: Alles hat seine Zeit! Alles, was unter dem Himmel geschieht, hat 
seine Zeit. Offensichtlich handelt es sich um das Zeugnis des Königs 
Salomo am Ende seines Lebens, dass ein anderer aufgeschrieben hat.
Gefragt wird, welchen Gewinn haben die Leute von damals und wir 
von heute von all unserer Mühsal. Gewinn meint, was nach Abzug al-
ler Aufwendungen an Zeit und Kosten übrig bleibt. Anders formuliert. 
Welchen ewigen Wert haben wir im Verlauf unseres Lebens erarbeitet? 
Eine ehrliche Antwort kann nur verneinendes Kopfschütteln sein. Die-
ser Monatsspruch möchte uns Ellefelder dazu bewegen, unser Vertrau-
en bewusst auf den Schöpfer des Himmels und der Erde zu setzen. Ein 
Versuch, die aneinandergereihten Aussagen getrennt zu betrachten:
1.	GOTT hat zu Urzeiten als Schöpfer des Universums agiert und Voll-

kommenes geschaffen. Alles kommt von Gott. Erde, Wasser, Luft, Feu-
er, Kosmos, alle Kreation und der Menschen als Ebenbild Gottes. Eine 
wunderbare Schöpfung. Als GOTT sein gigantisches Werk vollendet 
hatte, sah es an und urteilte: Es war alles sehr gut zu seiner Zeit. 

2.	GOTT wollte dies alles von Beginn an nicht für sich behalten. Den 
Menschen, damals und heute, stellte er seine großartige Schöpfung 
zur Verfügung. ER legte die Erde unter ihre Füße und die daraus resul-
tierende Verantwortung in ihre Herzen. Alles geschah nach seinem 
Willen. Gottes Plan ist zeitlos, grenzenlos, unergründlich für den Men-
schen. Wir können nichts hinzufügen und nichts davon wegnehmen. 

3.	GOTT hat den Menschen Kenntnis von Zeit und Ewigkeit gegeben. 
Was ER als Schöpfer in vollkommener Weise getan hat, kann der 
Mensch nur in begrenztem Umfang ergründen und begreifen. Das 
möchte nicht an unserer Ehre kratzen, darf aber unter die Haut ge-
hen. Wenn der Mensch essen und trinken kann, was er sich erarbeitet 
hat, dann verdankt er das der Güte Gottes. Was wir zu unserer Freude 
tun sollten ist, das Leben genießen, so lange wir es haben. 

In unserer Hand liegt vieles. In Gottes Hand liegt alles. Das ist Verpflich-
tung, aber es entlastet uns auch. Viel wäre gewonnen, wenn Gott sprä-
che: „Die Menschen haben zu ihrer Zeit nicht alles verdorben. "Salomo 
war nicht nur König, sondern auch ein weiser Lehrer. Er hörte, prüfte 
und formulierte so wertvolle Sprüche wie arbeiten und feiern, lernen 
und studieren, leben und lieben. Trotz aller Mühe bleiben wir bis ins 
hohe Alter unvollkommen. Die Quintessenz des Buches Prediger wird 
in den beiden letzten Versen (12,13-14) genannt. „Lasst uns nun das 
Ergebnis hören: Fürchte Gott und halte seine Gebote! Das soll jeder 
Mensch tun. Denn Gott wird jedes Tun vor Gericht bringen, auch alles 
Verborgene, es sei gut oder böse."

Eine gesegnete Spätsommerzeit 
wünscht allen Leserinnen und Lesern Ihr 
					     Rüdiger Hüttner

Kirchliche Nachrichten

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Montag, 01.10. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche 
Donnerstag, 04.10. 15.00 Uhr Frauenkreis 
Sonntag, 07.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 

Erntedankfest 
Der Mensch ist, wie er isst? 

Mittwoch, 10.10. 9.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein
Sonntag, 14.10. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst & Kindergottes-

dienst zum Kirchweihfest
in der Lutherkirche 

Mittwoch, 17.10. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Sonntag, 21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 23.10. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Mittwoch, 24.10. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Sonntag, 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen
SpieDie - offener Spielnachmittag:
dienstags, 15.30 Uhr Grundstück Schillerstraße (außer in den Ferien)
Regenbogenkids: 1.-5. Klasse 
Mittwoch, 24.10. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Ellefeld 
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Kirchl. Unterricht Kl. 6-8:
nächster Termin im November
Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller Ellefeld
Kirchenchor:
mittwochs, 19.30 Uhr
Bläserchor:
donnerstags, 19.00 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 10.10. / 24.10., 15.00 Uhr

Seit Mitte August hat die evangelisch-methodistische Kirchgemeinde einen 
neuen Pastor. Jörg-Eckbert Neels (l.i.B.) und seine Frau Dagmar (r.i.B.) wer-
den das Gemeindeleben jetzt weiterführen.  

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Montag, 01.10. 18.30 Uhr Friedensgebet
19.00 Uhr Gebetskreis 

Dienstag, 02.10. 19.00 Uhr Gemeindeabend 
Sonntag, 07.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Kebschull 
Mittwoch, 10.10. 18.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 11.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis 
Freitag, 12.10. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein 
Sonntag, 14.10. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst zur Kirchweih 

mit Abendmahl
Montag, 15.10. 19.00 Uhr Gebetskreis 
Sonntag, 21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Dr. Rabe 
Freitag, 26.10. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein 
Sonntag, 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Günther
Montag, 29.10. 19.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 30.10. 15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
Mittwoch, 31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag, 

Pfrn. Rabe, Kirchenkaffee

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten
Zwergenkirche:
Montag, 08.10., 14.30 Uhr 
Kükenkreis:
Dienstag, 02.10. / 30.10., 15.30 Uhr

Christenlehre:
mittwochs, 14.15 Uhr außer in den Ferien 
Posaunenchor:
mittwochs, 19.00 Uhr
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 10.10. / 24.10., 15.00 Uhr

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222   www.lkg-ellefeld.de

Montag, 01.10. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 02.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 07.10. 10.00 Uhr Family Day
Dienstag, 09.10. 09.30 Uhr Frauengebetsfrühstück

19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Sonntag, 14.10. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst zur Kirchweih 

in der Lutherkirche
15.-18.10.2018 14.00 Uhr Ferientreff im Herbst 

(siehe Einladung)
Dienstag, 16.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 21.10. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 23.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 27.10. 19.30 Uhr Gesprächskreis MG+
Sonntag, 28.10. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 30.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, zeitgleich zur Gemeinschaftsstunde
Neu! Kinderkochkurs im Offenen Treff (für Schulkinder):
ab 24.10.18: mittwochs, 16.00-17.30 Uhr
Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr 
Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde 
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 10.10. / 24.10., 15.00 Uhr
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Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de 

Teestube:
Mo bis Do				    15.00-18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien)
Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags				   15.00-18.00 Uhr
Zum Brotkorb:
freitags	  			   12.00-15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
Mutti-Kind-Kreis:
- 	 Erntedank			  Dienstag, 02.10.	  9.00-11.00 Uhr
-	 Aus Getreide wird Brot 	 Dienstag, 23.10.	  9.00-11.00 Uhr
-	 Wind weht		  Dienstag, 30.10.	  9.00-11.00 Uhr
Schulkinderaktion:
Montag, 01.10.	 16.00-18.00 Uhr	 Basteln im Herbst 
Handarbeiten - Erwachsene: 	
Mittwoch, 22.10.	 19.00-21.00 Uhr 	 Anfänger und 
							       Fortgeschrittene
Spieleabend:
Mittwoch, 24.10.	 19.00-20.30 Uhr	 Ein geselliger Abend 

In den Herbstferien 08.10. – 21.10.18 bleibt der Laden bis auf folgende 
Veranstaltungen geschlossen: 
Teestube und Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags 			  15.00-18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien)
Zum Brotkorb:
freitags		   	 12.00-15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
Mutti-Kind-Kreis
- aus Saulus wird Paulus 	 Dienstag, 09.10.	  9.00-11.00 Uhr 
- Paulus unterwegs 	 Dienstag, 16.10.	  9.00-11.00 Uhr

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Falkenstein: 	 Sonntag 	 09.00 Uhr 
	 Donnerstag 	 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
	 Freitag	 08.30 Uhr

Sonntag, 07.10. 10.30 Uhr Heilige Messe - Familiengottesdienst 
15.00 Uhr Nachtreffen der Gemeindeausfahrt 

mit Gemeindehaus
Donnerstag, 25.10. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-

Vormittag 
Samstag, 27.10. 10.00 - 

14.00 Uhr 
Herzliche Einladung zum VG-Treffen 
in Auerbach 
Heilige Messe in Falkenstein 

Sonntag, 28.10. 09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
Falkenstein

Mobile Sparkasse
Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 16.10.2018
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
05.10.2018. 

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

Was sonst noch interessiert

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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MEDIKAMENTE 
RUND UM DIE UHR 

VORBESTELLEN

SCHNELLEINFACH SICHER
Sparen Sie doppelte Wege! Gewinnen Sie Zeit! Mit unserer kostenlosen 
LINDA Apotheken App können Sie ganz bequem, einfach und sicher 
Ihre Medikamente bei uns vorbestellen und am selben Tag abholen.* 
Unser Apotheken-Team steht Ihnen mit professioneller Beratung zur 
Verfügung. Und: Auf nicht-rezeptpflichtige Medikamente und Produkte 
erhalten Sie bei uns als LINDA Apotheke PAYBACK Punkte!** Nutzen 

Sie ab sofort unseren Online - Service - rund um die Uhr!

* Bis 12 Uhr vorbestellt sind die Produkte i. d. R. ab 16 Uhr abholbereit. Beachten Sie bitte unsere Öffnungszeiten. Vorbehaltlich der 
Lieferfähigkeit des Großhandels. Ausgenommen sind Arzneimittel, die in der Apotheke hergestellt werden müssen oder für die ein 
individueller Klärungsbedarf besteht, z. B. wenn eine Rücksprache mit der Krankenkasse erforderlich ist. In solchen Fällen melden wir uns 

telefonisch bei Ihnen.

** Sie erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apothekenpflichtigen, nicht-rezeptpflichtigen Arzneimitteln sowie dem 
apothekenüblichen Ergänzungssortiment PAYBACK Punkte. PAYBACK erhält keine Informationen darüber, welche Waren Sie in der 

Apotheke erworben haben. 
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darüber hinaus
· Homöopathische Beratungen   
· professionelles Wundmanagement
· Versorgung mit Trink- und Sondennahrung
· patientenindividuelle Medikamentenverblisterung 

Das Team der Lö�enapo�heke Elle�eld 
f�eut sich auf Ihren Besuch.

– kompetent – zu�erlässig – 
– f�eundlich –

Apotheker
Jürgen Mädler

Legen Sie bei jedem Einkauf Ihre PAYBACK Karte 
vor und sammeln Sie PAYBACK Punkte*. 

* Wichtiger Hinweis: PAYBACK Punke gibt es nicht auf rezept-
pflichtige Arzneimittel

Ihr Kooperationspartner von LINDA Apotheken

Schulstraße 1  |  08236 Ellefeld

Telefon: (03745) 6007

Telefax: (03745) 70942

Ihr Partner in allen Fragen rund um das Arzneimittel

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Steuererklärung?
 Existenzgründung?
 Krisenberatung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!



Jahrgang 2018 • Nummer 9 Ellefelder BoteSeite 14

Mit einer  
werbe­

wirksamen  
Anzeigen- 

schaltung im  
Ellefelder Boten 

erreichen Sie  
Ihre und  

neue  
Kunden!

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde EllefeldVogtlandkreisEllefelder BoteAmts- und InformationsblattDienstag, 15. Mai 2018

Nummer: 05/2018
Schlossfest am 26.05.2018 

Telefon:
 03741 598838

E-Mail:
print@pccweb.de

Ihren 
Anzeigenplatz
reservieren Sie 

unter

Werben 
Sie 

jetzt!
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Schriftformheilungsklauseln – 
Retter in der Not?!
Mietverträge mit einer Festlaufzeit von mehr als einem Jahr 
müssen schriftlich abgeschlossen werden. Die wesentlichen 
Vertragsbedingungen, wie beispielsweise die Miethöhe, der 
Mietgegenstand, die Parteien des Mietvertrages und die Dauer, 
müssen sich aus einer beidseits, d. h. von Vermieter und Mieter, 
unterzeichneten Urkunde (Mietvertrag) ergeben.

Ist die Schriftform nicht gewahrt, bleibt der Mietvertrag zwar wirksam, er gilt 
jedoch als auf unbestimmte Zeit abgeschlossen und kann deshalb jederzeit mit 
ordentlicher Frist gekündigt werden.

Bei Gewerberaummietverträgen, die oftmals mit einer langen Festlaufzeit ab-
geschlossen werden, können sich hier gravierende (nachteilige) Folgen erge-
ben.

Oftmals zeigt sich in der Praxis, dass langfristige Mietverträge die Schriftform 
nicht einhalten und daher vorzeitig kündbar sind.

Um das zu vermeiden, werden häufig so genannte Schriftformheilungsklau-
seln vereinbart. Darin verpflichten sich die Mietvertragsparteien regelmäßig 
etwaige Schriftformmängel zu beheben und den Mietvertrag nicht unter Beru-
fung auf solche Mängel vorzeitig zu kündigen.

Die Rechtsprechung hielt solche Klauseln in der Vergangenheit noch für wirk-
sam. Zwischenzeitlich hat der Bundesgerichtshof jedoch entschieden, dass 
Schriftformheilungsklauseln generell nicht wirksam sind (BGH-Urteil vom 
27.09.2017).

Für die Praxis bedeutet dies, dass strengstens darauf geachtet werden sollte, 
dass langfristige Mietverträge dem gesetzlich vorgeschriebenen Schriftfor-
merfordernis gerecht werden. Sollten Sie Hilfe benötigen, stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Kanzlei Alberter & Kollegen

-Anzeige-

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Hubraum: 1498 cm3
Leistung: 110  kW (150 PS)
Sitzplätze: 5
Kraftsto� : Benzin
Farbe: Schwarz,  Perle� ekt 
Verbr. komb.: ca. 5,3l/100km (kombiniert)

Verbr. Stadt.: ca. 6,8 l/100km (innerorts)

Verbr. Land.: ca. 4,3 l/100km (außerorts)

CO2-Emissionen:  ca. 123 g/km (komb.)

Energiee�  zienzklasse: A+

Ausstattung: 
LED-Scheinwerfer, Lichtsensor, Multi-
funktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nebelscheinwerfer, Winterpaket, WLAN / 
Wi�  Hotspot, Zentralverriegelung, Schalt-
getriebe, Euro 6, 2 Zonen Klimaautomatik, 
Einparkhilfe vorn u. hinten, Front-, Seiten-, 
weitere Airbags, Sto�  schwarz, Dachreling

mon. Rate: 158,-€
* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. 
§ 6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches 
Angebot Ihrer Santander, Bonität vorausgesetzt.

Neufahrzeug mit Tageszulassung 
Skoda Octavia Combi 1.5 TSI ACT Ambition

Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit:  36 Monate
Anzahlung:  8.000,- €
Restzahlung:  11.345,- €
Sonstige Kosten:  0,- €
Fester Sollzinssatz p.a. :  3,44 %
e� . Jahreszins*:  3,49 %

Donnerstag, 30. August 2018Seite 10
AnzeigerFalkensteiner
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„Vitamin B – Das Obst spricht #7“
In den letzten beiden Juniwochen 
hatten wir Besuch von der Kita 
Albert Schweitzer, die zu einem er-
lebnispädagogischen Tag und einer 
ereignisreichen Bibliotheksführung 
zu Gast waren, und von der Ober-
schule Falkenstein. Die Schüler 
kamen im Zuge ihres Fremdspra-
chenunterrichts zum Crêpes ba-
cken. Dazu mussten die Rezepte ins 
Russische, Französische und Eng-

lische übersetzt werden. Außerdem 
durften wir in der letzten Schul-
woche für Schüler der 8. Klasse 
einen Projekttag mit verschiedenen
erlebnispädagogischen Elementen
planen und durchführen. 
Nachdem wir in den ersten 3 Ferien-
wochen auch im Urlaub verweilten, 
hatten wir in der 4. Ferienwoche den 
Hort zum Bogenschießen und ge-
sunden Frühstückssnacks zu Gast. 

inkl. MwSt.
(MwSt. ausweisbar)

22.690 €

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

Tel.: 03741/59 88 38
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Großes Kettcar-Rennen

Moderation Bernd Schädlich 

Probefahrten u.a. mit dem neuen Touareg 

Modenschau der Fa. Seidel Moden

Buntes Kinderprogramm u.v.m.

Leckeres vom Grill / 
ab 14.00 Uhr Kaffee & Kuchen

Mehr Infos auf www.ah-bauer.de/herbstfest2018

Autohaus Bauer GmbH
Alte Lengenfelder Str. 2B 

08228 Rodewisch

Tel. 03744 36900
www.ah-bauer.de/25Jahre

Autohaus Bauer GmbH

J A H R E

Im Autohaus Bauer 

Großes Herbstfest 
am 29. September 2018 zwischen 10 und 16 Uhr

Folgen Sie uns
auch auf Facebook

6 x KINDERTHEATER 20 €

WAHLABO
10 Veranstaltungen

25 % Rabatt

8 x THEATERBUS
ab 104 €

JETZT
KULTUR-

STAMMPLATZ
SICHERN!

i

6 x SCHAUSPIEL ab 54 € 8 x KABARETT ab 72 €

10 x SYMPHONIEKONZERT ab 70 € 8 x MUSIKTHEATER ab 72 €

Welt der Oper? Himmel der Musik? Gesichter des Schauspiels? Pointen des Kabaretts?

DAS ABONNEMENT-CLASSIC  2018 | 2019
IM KÖNIG ALBERT THEATER BAD ELSTER

WIR BERATEN SIE GERN:  + 49 (0) 3 74 37/53 900 · www.koenig-albert-theater.de
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Bahnhofstrasse 83 • 08223 Grünbach • Tel. 03745 / 6006 • Fax: 6099 

„Wir machen mobil“ ... zuverlässig und kompetent ...

Winterreifen zu Sonderpreisen


